
 

 

 

Bei diesem Märchenspiel haben unsere beiden 

Mitschülerinnen Tahani (aus Syrien) und Omelbanin (aus 

Afghanistan) je eine Geißleinrolle gespielt und 

gesprochen. Beide sind erst vor knapp einem Jahr zu uns 

gekommen.- 

Über zwei Monate hinweg übten wir das Theaterstück ein 

und wurden hierbei zusätzlich sehr effektiv von Frau  

Bekemeier unterstützt, welche früher selbst als 

Schauspielerin im Theater auftrat und an unserer Schule 

nun bei der Sprachförderung unserer „Flüchtlingskinder“ 

mitarbeitet. Auch Frau Groß, an unserer Schule als  

Schulsozialarbeiterin tätig, wirkte mit und betreute die 

Musiker bei unserem Theaterstück bzw. behielt  deren 

Disziplin im Auge ;-)  

Die Aufführung fand schließlich freitags am 

Präsentationsnachmittag unserer Projektwoche „Kinder 

aus aller Welt“ in unserer Aula statt.  

Anschließend beschrieben die Kinder ihre 

Erfahrungen im Geschichtenheft: 

Der Wolf und die 7 Geißlein 

Wir haben ein Theaterstück aufgeführt. Dafür 

haben wir lange geübt. Mona war das jüngste 

Geißlein und ich war die alte Geiß. Ich hatte den 

meisten Text auswendig zu lernen. Das war ein 

bisschen schwer, aber auch cool… Bei der 

März 2017: Klassenzeitung 3 B (NR) 

„Der Wolf u. die 7 Geißlein“ 

 

 



Aufführung ist mir die ganze Zeit die Maske 

heruntergerutscht. Ich fand das Theater 

supercool! (Hannah) 

Ich war sehr aufgeregt. Trotzdem baute ich (die 

Kulissen) mit auf. Nun ging es los: Hannah war die 

alte Geiß, Lea war das erste Geißlein, ich war das 

zweite Geißlein, Lavinia war das dritte Geißlein. 

Julie war das vierte, Omelbanin das fünfte, 

Tahani das sechste Geißlein und Mona, ist ja klar, 

das siebte Geißlein. Der Krämer ist Erdem 

gewesen, Samyel war der Müller und Daemian war 

der Bäcker. Lisa ist die Erzählerin gewesen und 

Tristen und Louis teilten sich die Rolle des 

Wolfes. Die anderen Kinder der 3B waren die 

Musiker. Immer, wenn die Trommelschläge von 

Charlene kamen, wurde es gefährlich… und immer 

war dann der Wolf da! Ich fand es sehr spannend, 

als der Wolf in die Wohnung von den 7 Geißlein 

hereingekommen ist und er höhnisch knurrte… 

(Giuliana) 

 

Wir haben am 31.3.2017 in der Schule „Der Wolf 

und die 7 Geißlein“ aufgeführt. Hannah war die 

Geiß. Lea, Giuliana, Tahani, Omel, Mona, Juli und 

ich waren die Geißlein. Louis und Tristen waren 

(nacheinander) der Wolf. Und Lisa war die 

Erzählerin. Krämer war Erdem, Bäcker war 

Daemian und Samyel war der Müller. Es war toll! 



Wir hatten alle was zu 

tun. Niemand hatte 

nichts zu tun. Die Spieler 

waren alle aufgeregt und 

hatten Angst, dass wir 

etwas falsch machen. Ich 

war so aufgeregt, dass 

ich meinen Text zu 

schnell gesagt habe. 

(Lavinia) 

Ich fand das Märchenspiel cool. Es hat mir Spaß 

gemacht. Ich, als Krämer, fand es gut! Ich war 

überrascht, dass wir das Märchenspiel so gut 

gespielt haben. Mein Vater hat auch gesagt, dass 

wir es gut gespielt haben. (Erdem) 

Beim Spiel „Die 7 Geißlein“ fand ich so gut, dass 

wir geübt haben und was angezogen haben (ein 

Kostüm). Und ich fand das gut, dass wir unsere 

Gesichter weiß gemacht haben und schwarz. Das 

war alles sehr gut! (Omelbanin) 

 

Ich war das vierte Geißlein. (…) Meine Mutter hat 

mich, Omelbanin und Tahani geschminkt. Wir 

hatten auch so einen Hut auf, aber nur die Geiß 

und die Geißlein. Der Wolf hatte ein tolles Kostüm 

an! Spannend für mich war, wo der Wolf reinkam 

und uns fressen wollte! Das Publikum hat gut 

zugeguckt und zugehört. Manche von uns waren 

nervös, weil so viele Leute da waren, so dass einige  



schon stehen mussten. Meine Eltern waren auch 

da. Es hat mich gefreut. Sie waren ganz dolle stolz 

auf mich! Ich fand das Theaterstück ganz toll und 

es hat Spaß gemacht! (Julie) 

 

(…) Ich war der Bäcker in dem Theaterstück. Es 

war einfach unbeschreiblich toll! Mir hat es eine 

Menge Spaß gemacht, und das lange Proben hat 

sich gelohnt! Am Ende der Projektwoche haben 

wir am Freitag es dann aufgeführt. Andere Kinder 

haben einen Tanz aufgeführt, und manche Kinder 

haben Gitarre und Keyboard gespielt, was sie ganz 

toll gemacht haben.  

In den Klassenräumen gab es viele Ausstellungen 

von unseren Dingen, die wir gemalt und gebastelt 

haben. Es war eine tolle Projektwoche und ein 

sehr toller Nachmittag. (Daemian)  

 


